
Anderungstarifvertrag Nr. 14
vom 17. Juli 2017

zum Tarifvertrag zur Uberleitung der Beschäftigten
der kommunalen Arbeitgeber in den TVöD

und zur Regelung des Ubergangsrechts (TVÜ-VKA)
vom 13. September 2005

Zwischen

der Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA),
vertreten durch den Vorstand,

einerseits

und

ver. di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver. di),
veri:reten durch den Bundesvorstand,

diese zugleich handelnd für

Gewerkschaft der Polizei,

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
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§1
Änderungen des TVÜ-VKA

Der Tarifvertrag zur Überleitung der Beschäftigten der kommunalen Arbeitgeber in den
TVöD und zur Regelung des Übergangsrechts (TVÜ-VKA) vom 13. September 2005,
zuletzt geändert durch den Änderungstarifvertrag Nr. 13 vom 7. Februar 2017, wird
wie folgt geändert:

1. Nach § 29 Abs. 2 wird folgende Protokollerklärung zu Absatz 2 Satz 3 angefügt:

"Protokollerklärun zu Absatz 2 Satz 3:

Satz 3 findet im Anwendungsbereich der Entgeltgruppe 1 (Teil A Abschnitt l Zif-

fer 1 der Anlage 1 zum TVöD - Entgeltordnung [VKA]) keine Anwendung."

2. In § 29a wird folgender Absatz 7 angefügt:

"(7) Beschäftigte, die am 31. Dezember 2016 nach § 3 Absatz 1 Buchst, a der
Anlage 3 zum BAT von der Ausbildungs- und Prüfungspflicht befreit sind,
bleiben für die Dauer ihres über den 31. Dezember 2016 hinaus zu dem-

selben Arbeitgeber fortbestehenden Arbeitsverhältnisses von der Ausbil-

dungs- und Prüfungspflicht befreit."

3. § 29c Abs. 3 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

"2Für Beschäftigte, die am 31 Dezember 2016 der Stufe 2 zugeordnet sind, fin-
den bis zum 31. Januar 2017 die Tabellenwerte der Stufe 2 nach dem Stand vom

31. Dezember 2016 Anwendung."
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4 Nach § 29d Abs. 2 wird folgender neuer Absatz 3 angefügt:

"(3) Beschäftigte, die am 31 . Dezember 2016 in der Entgeltgruppe KR 7a einer
der Stufen 4 bis 6 oder einer individuellen Zwischen- oder Endstufe ober-

halb der Stufe 4 der Anlage 4 zum TVÜ-VKA bzw. in der Entgeltgruppe KR
8a den Stufen 5 oder 6 oder einer individuellen Zwischen- oder Endstufe

oberhalb der Stufe 5 der Anlage 4 zum TVÜ-VKA zugeordnet waren, erhal-
ten solange ihr Bereitschaftsdienstentgelt nach dem Stand vom 31. Dezem-

ber 2016, bis das Bereitschaftsdienstentgelt nach der Anlage G zum BT-K
dieses übersteigt."

§2
Inkrafttreten

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2017 in Kraft.
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Frankfurt am Main/Berlin, den 17. Juli 2017

Fürdie

Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA);
Der Vorstand

Für die

ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft:
Der Bundesvorstand
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